
  Bundesrecht konsolidiert 

www.ris.bka.gv.at  Seite 1 von 1 

Kurztitel 

Finanzmarktaufsichtsbehördengesetz 

Kundmachungsorgan 

BGBl. I Nr. 97/2001 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 48/2006 

§/Artikel/Anlage 

§ 25 

Inkrafttretensdatum 

31.03.2006 

Text 

Übergangs- und Schlussbestimmungen 

§ 25. 

 1. (zu § 1) 

Die FMA gilt mit der Wirksamkeit der Bestellung des ersten Vorstandes und Aufsichtsrates als errichtet. 
Die behördliche Zuständigkeit der FMA beginnt mit 1. April 2002. Der Bundesminister für Finanzen hat 
der FMA alle Akten über die Vollziehung der in § 2 genannten Bundesgesetze, soweit die Zuständigkeit 
vom Bundesminister für Finanzen auf die FMA übergegangen ist, zu übergeben; soweit und solange 
eine Übergabe noch nicht erfolgt ist, hat der Bundesminister für Finanzen ab dem 1. April 2002 den 
Zugang der FMA zu diesen Akten sicherzustellen. Vom Bundesminister für Finanzen im Bereich der 
Vollziehung der im § 2 genannten Bundesgesetze abgeschlossene und zum 31. März 2002 aufrechte 
Miet- und Werkverträge gehen vom Bundesminister für Finanzen auf die FMA über. 

 2. (zu § 5) 

Der Bundesminister für Finanzen hat ehestmöglich die für die Bestellung des ersten Vorstandes der 
FMA erforderlichen Veranlassungen zu treffen. 

 3. (zu § 6) 

Der erste Vorstand hat ehestmöglich, spätestens bis zum 28. Februar 2002, eine Geschäftsordnung zu 
erlassen und dem Aufsichtsrat zur Genehmigung vorzulegen. Bei Säumigkeit des Vorstandes hat der 
Aufsichtsrat ehestmöglich die Geschäftsordnung zu erlassen. 

 4. (zu § 8) 

Der Bundesminister für Finanzen hat bis spätestens vier Wochen nach der Kundmachung dieses 
Bundesgesetzes die Mitglieder des ersten Aufsichtsrates zu bestellen; die Oesterreichische Nationalbank 
hat bis spätestens zwei Wochen nach der Kundmachung dieses Bundesgesetzes die Namhaftmachungen 
gemäß § 8 Abs. 1 vorzunehmen. 

 5. (zu §§ 10, 14 und 15) 

Dem zum 31. März 2002 im Bundesministerium für Finanzen eingerichteten Dienststellenausschuss 
obliegt bis zur Wahl eines Betriebsrates, längstens jedoch bis zum 31. Dezember 2002, die Funktion des 
Betriebsrates. Die der FMA zur dauernden Dienstverrichtung zugewiesenen Beamten (§ 15 Abs. 1 Z 1) 
gehören darüber hinaus weiterhin dem Wirkungsbereich des Zentralausschusses beim 
Bundesministerium für Finanzen an. 

 6. (zu § 12) 

Der erste Aufsichtsrat hat sich unverzüglich eine Geschäftsordnung zu geben sowie für den Abschluss 
der Dienstverträge mit den ersten Vorstandsmitgliedern zu sorgen. 

 7. (zu § 17) 

Der Finanzplan für das FMA-Geschäftsjahr 2002 ist unverzüglich, spätestens jedoch bis zum 
28. Februar 2002, zu erstellen. 


